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Internationale Jugend-Kunstwerkstatt unter Schirmherrschaft 
des Landtagspräsidenten 

Kiel (SHL) – „Distanzen im Grenzland überwinden“ – unter diesem Motto be-
ginnt am Sonntag (31. Juli) in Kiel eine internationale Jugend-Kunstwerkstatt 
unter der Schirmherrschaft von Landtagspräsident Martin Kayenburg anläss-
lich des 50-jährigen Bestehens der Bonn-Kopenhagener Erklärungen. 

Landtagsvizepräsidentin Ingrid Franzen wird die Jugendlichen am Sonntag um 13:15 
Uhr im Landeshaus begrüßen und sich aus erster Hand über die Projekte informieren. 
Am Abend wird die Gruppe an Bord des vor dem Landeshaus liegenden Traditions-
seglers „Ryvar“ gehen. 
24 Jugendliche aus Dänemark, Polen und Schleswig-Holstein werden von Kiel aus mit 
dem Zweimastschoner zu einem 7-tägigen Kulturtörn aufbrechen und die Hafenstädte 
Flensburg, das dänische Apenrade und Kopenhagen besuchen. Die Teilnehmer kom-
men aus der deutschen Bevölkerungsgruppe in Dänemark, der dänischen Minderheit in 
Schleswig-Holstein sowie aus der polnischen Wojewodschaft Westpommern, mit der der 
Landtag eine Parlamentspartnerschaft pflegt. Die jungen Leute im Alter von 16 bis 18 
Jahren fertigen während der Projektfahrt unter Anleitung renommierter Künstler Skulptu-
ren und Druckgrafiken an. Sie arbeiten in einer Schreibwerkstatt und erproben ein Thea-
terstück, wobei sie eine Regisseurin berät. Seit vier Jahren treffen sich Jugendliche zu 
Kunst-Workcamps der Projektreihe „Jugend im Grenzland“. 
Ziel der gemeinsamen Projektarbeit ist es, die kulturelle Vielfalt und Identität in einem sich 
verändernden Europa deutlich zu machen und zugleich räumliche und soziale Grenzen zu 
überwinden. Die Ergebnisse ihrer Arbeit wollen die Jugendlichen in jedem Liege-Hafen den 
Besuchern präsentieren. Bis zum Zielhafen Kopenhagen wird die internationale Jugend-
gruppe einen sie auf dem Landwege begleitenden Container mit künstlerischen Werkstatt-
arbeiten füllen. Der „Kunst-Trans-Port“ erfolgt bewusst im Container – dem Symbol einer 
globalisierten Welt.  
Die Reise-Stationen: 

Flensburg (Museumshafen):  1./2. August mittags 
Apenrade (Industriehafen/Gammelhavn):  3./4. August  
Kopenhagen (Amaliehavn):  5./6. August  

Am 6. August lädt der Präsident des dänischen Folketing, Christian Mejdahl,  
die Gruppe zu einem Besuch ins Parlament ein. 
Vertreter der Medien sind zum Auftakt am Sonntag in Kiel oder zum Besuch der Grup-
pe an anderen Reisestationen herzlich eingeladen. Da das Landeshaus am Sonntag nur 
eingeschränkt zugänglich ist, bitten wir um kurze Anmeldung. Dafür und für eventuelle 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Wolf Gehrmann: Tel. 0431/988 1128. 


